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MitMoch den 13. März 1895.

(996) 3 - 1 Nr. 166 ex 1895.

Ooncurs 'Ausschreibung.
Der Vlenftposten bei dem Eataftral«

Vlappenarchive m i t de« Standorte i n
Laibach, eventnell die «tel le eines «bi«
denzhaltungsgeometers I I . Classe oder
eines Gvidenzhaltungöeleven m i t einem
anderen Ttandorte i n K r a i n .

Evidenzhaltungs»Obergeometer, dann Evidenz»
haltungs'Geometer I. und II . Classe, welche die
Versetzung in gleicher Eigenschaft auf den Stand-
ort in Lmbach anstreben, sowie die Bewerber
um die Stelle eines Evidenzhaltungs'Geometers
II . Classe und um eine Elevenstelle haben ihre
dokumentierten Gesuche unter Nachweisung der
gesetzlichen Erfordernisse, insbesondere aber der
technischen Vorbildung sowie der Sprachlenntnisse

b i n n e n d r e i Wochen
im vorgeschriebenen Dienstwege beim Präsidium
der Finanzdirection in Laibach einzubringen.

Evidenzhaltungseleven sind bei Reisen und
Uebersiedlungen nach den gemäß Art. I l l des
Gesetzes vom 23. Mai 1683, R. G. Nl. Nr. 34,
für die Evidenzhaltungsbeamten der XI . Rangs«
classe bestehenden Vorschriften zu behandeln.

Dieselben erhalten nach einer vollkommen
entsprechend-n Probeverwendung von drei Mo»
naten das Ndjutum jährlicher 500 st.

Bewerber um Elevenstellen haben nebst den
allgemeinen Erfordernissen für den Staatsdienst
die körperliche Eignung zum Felddienste, die
Sprachtenntnisse und die mit gutein Erfolge
zurückgelegten Studien aus der Mathematik,
Geodäsie und darstellenden Geometrie nachzu-
weisen und einen Unterhaltsrevers beizubringen.
Präsidium der l. l. Finanzdirection für Krain.

Laibach am 11^Äiärz^895.

^ W b l ) Z. ?07.

Heiichtsdienel-Stelle.
Beim t . ! . Bezirksgerichte Kronau ist ein^

Gerichtsdienersstelle mit dem Gehalte von 250 fl>
25proc. Activitälszulage und dem Ansprüche au'
Nmtskleidung nach den bestehenden Vorschriften
erlediget.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche, in denen sie auch die Kenntnis der deutschen
und der slovenischen Sprache nachweisen müssen,

b is 14 A p r i l 1895
beim Landesgerichtspräsidium in Laibach ein«
zubringen.

Laibach am 8. März 1895.
(995) 2—1 Z. 4772.

Aezirkshebammenstellen.
Die Nezirlshebammenstellen i n : 1.) Stopic,

2.) Waltendorf, 3.) Weißtirchen mit je einer

Iahresremuneration per 52 fl., ferner H i l f s t
hebammenstellcn in Hof und Ambrus«Sagraz
mit je einer Iahresremuneration per 50 fl.
40 kr. sind zu besetzen.

Bewerberinnen um diese Posten haben ihre
gehörig belegten Gesuche

bis zum 15. A p r i l 1695
Hieramts zu überreichen.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Rudolfswert.

(947) 3—2 ^ l r .464.

Kundmachung.
Die Quote, um welche der k. l. Schulbücher»

Verlag in Wien Armenbücher für das Schuljahr
1695/96 an die hierländischen Volks» und Bürger-
schulen abzugeben hat, wurde auf Grund des
Erlasses des hohen Ministeriums für Cultus und
Unterricht vom 29. Jänner l. I . , Z. 304, mit
1741 fl. 72 kr. festgesetzt.

Von biesein Betrage entfallen nach Maß-
gabe des Verhältnisses der schulpflichtigen Kinder
auf den Schulbezirt:

Adelsberg 142 st. 19 lr.
Gottschee 170 . 7 8 .
Gurlfeld 197 »74 .
Krainburg . . . . 169 »65 »
Laibach«Stlldt . . 80 » 91 »
Laibach-Umgebung 173 » 41 »

Littai 136 fl. 60 lr,
Loitsch 157 ' 22 '
Radmannsdorf . . 92 » 6o '
Rudolfswert . . . 173 ' A '
Stein 139 » 95 '
Tschernembl.... 106 ' l,v '

Dies wird mit dein Beifügen zur A H s «
Kenntnis gebracht, dass für das SchulM^ M<
von den l. l.Vezirlsschulräthen um d " °° «^ .
ten Betrag im Sinne des 8 5 der Ä r m r , ^
Verordnung vom 4. März 1 s " , ^ W
(M. V. Nl. Nr. 20), Armenbücher anM ^
werben können und dass die beM"«,
spruchsschreiben

bis zum 1. J u n i l. I- ^
unmittelbar an die Centraldirection " ^
Schulbücher.Verläge in Wien einzu!en" ^

Sollte auf Grund specieller V"y , ^
eine Mehrabgabe von ArmrnbllchelN , ^ M
Schulbczirke unabweislich nothwendig m^ü«
so wären dergleichen Ansprüche m " " « ^
Nachweise des Bedürfnisses seitens °es °" > ̂ ,>
Vezirtsschulrathes an die genannte
direction bekanntzugeben.

». l . Landesschulrath fUr Main

Laibach am 26. Februar M 5 ^ ^ ^ -

<«- Kundmachung 8.'"°"
betreffend die Fischerei-Revierbildung im Verwaltungsbezirke Adelsberg. ^.

«uf Grund ber 38 9, 11 und 14 des Fischereigesetzes vom 18. August 1888, L. G. Nl. für Krain Nr. 16 (!e 1690, und der §8 12 und 16 der Durchführungs.Verorb'NlNssH D.
selben inbetreff ber Revierbildung, L. G, B l . Nr. 18 <ie 1890, findet die Landesregierung die stießenden Gewässer des politischen Bezirke« Adelsberg über die eingelangten AnmelduM'' ^ ^
Vernehmung von Sachverständigen in die in der folgenden Tabelle ausgewiesenen Reviere einzutheilen und nach Maßgabe der tabellarischen Darstellung als Besitzer der Eigenremere
Tabelle angegebenen Personen, beziehungsweise Güter, anzuerkennen:

Gewässer, welche das Revier bilden, als:

" u ? " T^gen. oder Pacht- Nebengewässer . .. ^
n, reiner, Af II >„ f r I ll >' n
wnennung Name des Besitzers Hauptgewässer rechtsufrige lmlsufrige " " "

«,.^1«« bes Elgenrevleres ^

^ Die Poik vom Viaduct ber Südbahn . A r Ralischibach mit allen Neben- ^ ^ ^ ^ „ g l , s f ^ ^ M "
^ " z Pachtrevier. bis zum Verschwinden in der Grotte von a ^ a ' s « . s l . . , Der Sivsöek'Bach. wir die Poit stuss""' elllält.
^ Nbelsberg mit den Ausständen. A M a n d e ^ ^ " " " " «iaduct der S ^ ^ ^

Der Nanosica-Vach vom Ursprünge ä i r o ^ lokv» (die vereinigten , . „ > ^ , ö ^ ? . H ^
" 0 Nacktrevi« bis zur Brücke in Hrenowitz, über welche Bäche von Präwald und Ubelslo) Xo- " « « , , ^ ^ m ^ " ^ Ä 7 ^ . ? / '

Slavin.. Pacht«v,er. ^,^ ^ ^ von der Kirche kr i k r i gegen rent^vZi^ und das isoliert stießende " N ' ^ " ^ l l « von ^ I o dr<jo
St. Georg und nach St. Michael führt. Gewässer Ralulil. ow? mit dm Zuflüssen ^ "

Eigenrevier Die Podnanosica von der Brücke bei <i> / > - . » . m m «,u,u
111. des Josef Delleva Hrenowih, über welche die Straße von der Der Wassergraben Parc. »r . 2494 ^ A « l A«°° A A ! « « ^ . N

Podnanosica. aus «delsberg Kirche kr i l»ri gegen St. Oeorg und nach der Catastral-Gemeinbe Hrase. Catastrlll.Gcmemde Iagon, welcher
Hs.-Nr. 118. St. Michael führt, bis zu Mündung. be» St. Nndrä verslegt. ^ ^ ^ ^

») Der Nach von Nelslo mit dem
l 5 ^ ° « ^ l « . Zuflüsse Globovsöak;

N'd r i » s>«"''̂ .7 °°""""""""'-
)cyaft^uegg. Parcelle Nr. 2871, Catastral-Gemeinde ^ -

St. Michael. ^ ^ ^ ^

Der Feistrihbach mit den Quell« Der Molla.Vach von der Mün-
<<e,,<« Der Relabach von der Mühle «Feh» armen Kozlel und Susica vom Ur« bung bis zur Landesgrenze und

^ullr ^«tt«i» Pachtrevier. an der trainisch. istrischen Landesgrenze sprunge bis zur Mündung. dessen Zuflüsse in dieser Strecke.
^ " 0 " , l i , , . ^.^ ^^. 2 ^ ^ in Topolec. Der Podstensck.Vach, welcher vom DaS von Huje zur Rela fliehende ^ ^

Berge Sambije herabstießt. Vächlein. ^ ^ ^ ^ ^ - ^ " ^

Der Reladach von der Mühle in To«
<<7 polec bis zur Mündung des Suiica«

P«m Pachtrevier. Baches, einschließlich aller Zuflüsse und
^ ' künstlichen Gerinne, ausgenommen den

Tusica.Vach.

Der Rekabach von der Mündung des
Ü6 ««^t^^i. .^ Susica «Baches bis zur Mündung des Der Susica°Vach mit den Neben«

Buje. ^acyirev,«. Sosen» oder Padej-Baches nebst den lünst« graben. ^ ^
lichen Gerinnen.

Der Moiilml.Vach von der d ieF '^3

W'ppach- d e N ^ r N t 'ur krainisch.görzischen Landesg'renz? Bacl) von de? Mündung H zur NiPP"« «" b " M
Wippach. Landesgrenze. ^ „ dieser Mühle bis zur Mim« «<" . ^ ^ ^

dung in die Wippach.

Der Moiilnil.Bach vom Ursprünge
121 bis zur Mündung des Elaperbaches, ein«

Et. Veit bei Pachtrevier. schließlich der Zuflüsse, mit Ausnahme des .
Wippach. Slaperbaches, dann der Mühlcanal bei ^ ^ - ^

Gradise, flussauf der Mühle. . ^ . — -

^ ' ^ m^^«»'«'. Der Raschabach vom Ursprünge bis an «> », ^. ^ ^ l - ,.<
Senozece. Pachtrevier. die Landesgrenze. Der Nach von Genome. ^

Die vorstehende Eintheilung und Abgrenzung der Reviere wird hiemit mit dem Beifügen kundgemacht, dass die Motive der Entscheidung bei der l. l. Vezirlshauvtmaun ^ he
'mgesehen werden können. Verbff"" „g
»,, >. ^. Allfällige Beschwerden gegen die Eintheilung oder Abgrenzung der Reviere sowie gegen die sonstigen Feststellungen sind b innen S0 Tagen von dem aus o« ^ M "
«unvmllchung ,n der Amtszeitung folgenden Tage bei der obgenannten Bezirkshauptmannschaft einzubringen. l>eio"dere" ^'
v°rb«hau«n b!«u,t. ^ benierlt, dass die allfällige Ausscheidung von Wasserparcellen aus den Revieren im Grunde des 8 « des Fischereigesehes einer späteren " !

« ° " » < . «m , . . ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ «andespräsidenten: « . ^ e " " l
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U2) 3 - 3 St. 900 do 936.
Oklic.

^Pravi^vwr z a s t a r a n ^ terjatev***** S 1 . S° tOžbe dne 23ega

£) S r Doi° k e i j i z R o b i d n i c e ät- 3;
Dole! v n a r ' r°J- Kalan, iz

4) H š t- 21*

7-) MiS R R ? n t l z Po^ipna st. 14;
8 Jerne K ^ i z podblice š t ' 3 ;

10.) Feliki I 1 Z 2 a b n i c e «. 7;

^ui/^Rndnega^B;
š t 7 . tiagataj , 2 Jarčjega Brda

1 i \ * '

, fcJ/R. Potoenik od Sv. Mohora
l40 Urh V-
^ J o Ä n . i z Z a l e g a L o g a S t . 7 ;
^ v a l e n U n p l z S o r e š t - 3 7 ; -

št. 4;
 n P W n i k i z Brezovnice

'•) Warija r\ r
1 8 šf. 12;

 U l a r l z Spodnjih Danj

JJ) S r i j ' Ä iz Gor. Brda St. 9;

2' Vpkan Vrh a m Š L 1 6 ;

Lovreno , ^ l š k a r i z Sore št. 6
P r a n Mak n \° . i z S o r e š t - 3 6

S c T a v l b r o ž i e i ^ a v č e š t . l 9 ;
1 StefaQ j a

r
V i a r * Virmafi St. 29;

29.) S* V C J 1Z
5

Zir°vskega Vrha
??• R f e g 0 r

K
K

a l a n ^ S u h e ä t . l l ;
1 J e r ^ U ? e c i z D°bi" «• 13;

32) j t c i i l «t 2 i z ^ ^ " ' o v e g a
3 3 : ) S t i C i f ^ n i c e s t . 3;
•4)^>«.»fW n i k <«*V r i»
3 5 ) * U 5 . e m ä a r i 2 ßolenje Dobrave

> o v i lka QS»V Ö I C i z Robidnice ste-2 A n d r e s 21 gold.;
• 3 ?• 90 P 2 n r k u i z St- V i d a

?liš*a si S S n »e^anega bi-
> 4 delati- ° 2 Plošoelomiti in

• 5 ? b 9 0 P 3 Z* i Z
2 n

P o d b ! i c e ste-
K a t r > Kn/>•', 2 0 «old.;

> ft?-904 n ! ^ i z Žele/nikov
H i M»;--5?

 g o l d ;

«j* R a m r i J 1 ' J e r i ^ n t i n M a -
1 44c

5Ä^r
65gold.in

^lonT^ J a
T

k o b u ' J »ne Z u,Mici,
ft^d go« B r o n c e i j iz

• 8 Mi ° ^ r ' ' Pr- 6 a 19 gold.

' 9 ? ^ p ^ o K r i ž a J i z &>"
> n i kH

a
eJeni^frer,Jane2u,

^ce c;. r a n cetu Fik iz ?ah
?ab»ice V a m . Jeri Sisrer iz
Ja»e«u P 0 C n c e l « Kalan in
Zzo\\ ^°°8<>W.,76gold,
U° «old 4Mgol*> 200 gold.

1 >o j o * v f u . 13 * .güld-' «3 gow.;

' 2 M a t
4 5 0 . N d a k i 2 R u d n ^ ' - 9 1 O

'?*»;« s r.
1 0 1 gold. 10 kr., 4 ä

50 gold., 104 gold. 90 V4 kr.;
3 ä 14 gold. 90 V* kr.;

ad 14 Jakobu, Primožu, Tomažu, Neži,
Mariji in Meti Koblar iz Zelez-
nikov St. 913 pr. 10 gold., 5 ä
19 gold. 53 V« kr.;

» 15 Rezi Belec, roj. Rozraan, Vrbanu
Rozman in njegovi ženi, ter
Mariji Tehovnik iz Sore St. 914
pr. 500 gold., 75 gold., 50 gold.;

» 16 Juriju Pogačnik, Mini Pogačnik,
roj. Lotrič, Urši, Ani, Matiji in
Mini Pogačnik iz Brezovnice
St. 15 pr. 50 gold., 300 gold.,
4 ä 10 gold. 49 V, kr.;

» 17 Matevžu, Mici in Antonu Jen-
sterle iz Spodnjih Danj at. 916
pr. 200 gold., 2 ä 50 gold.;

* 18 Simnu Krek in njegovi ženi,
Tinetu in Janezu Krek iz Go-
renjegabrda St. 917 pr. 75 gold.,
100 gold., 150 gold.;

» 19 Lizi Cenčič, roj. Pintar, iz Selc,
St. 918 pr. 62 gold. 49 kr.;

» 20 Juriju, Lovrencu, Janezu, Neži,
Mariji, Mini in Lovrencu Veber
iz Zalegaloga St. 919 pr. 6 ä
9 gold. 46 7* kr., 50 gold.;

» 21 Jakobu, Francetu, Andreju,
Vrbanu in Mici Lavtar iz Za- 1
legaloga št. 920 pr. 5 ä 12 gold.;

» 22 Pavlu Benedičič iz Zabrekev
St. 921 pr. 6 gold. 40 kr.;

» 23 Leni Ločnikar iz Sore St. 922
pr. 5 gold.;

» 24 Francetu Kuralt iz Gorenjevasi
Sfe 923 pr. 60 gold.;

» 25 Lorencu Oblak iz Brebovnice
St. 924 pr. 40 gold.;

• 26 Luki, Mici, Urši, Martinu Bizjak
in Mariji Rant iz Daveč ste-
vilka 925 pr. 75 gold., 230 gold.,
100 gold., 200 gold.;

» 27 Jeri Zontar in Antonu Hart-
man od sv. Duha at. 926 pr.l

112 gold. 30 kr., 100 gold.,
67 gold. 45 kr.;

» 28 Jakobu, Juriju, Maruši Canjkar,
Mici Canjkar, rojeni Mahovne
in Mici Canjkar iz Zirovskega- j
vrha St. 927 pr. 3 ä 76 gold.!
57 kr., 186 gold., 2 a 110 gold.
47 kr., 2 ä 50 gold.;

» 29 Francetu Benedičič iz Loke,
Jeri Kuralt iz Zabnice in Meti
Arhar, roj. Lušina, od tam šte-
vilka 928 pr. 504 gold. 20 kr.,
300 gold., 202 gold. 50 kr.;

» 30 Nacetu, Lorencu, Janezu, Mici,
Ani, Leni in Petru Peternel iz
Predmosta St. 929 pr. 7 ä 20
goldinarjev;

» 31 Marjani, Gregorju in Mici
Vehar iz Podjelovegabrda Ste-
vilka 930 pr. 300 gold, in
75 gold.;

» 32 Urfii Kos iz Hotavelj St. 931
pr. 161 gold. 30 kr.;

» 33 Jeri Jereb, roj. Oblak, Janezu
Oblak in Francetu Jereb iz
Zirovskegavrha St. 932 pr.
70 gold., 100 gold., 21 gold.;

» 34 Lizi Cadež in Janezu DemSar
iz Dolenjedobrave fit. 933 pr.
50 gold, in 52 gold. 50 kr.;

» 35 Leni, Mici, Uröi, Mici, Rezi in
Mihi Weber iz Zalegaloga Ste-
vilka 934 pr. 2 ä 19 gold.
52 % kr. in 4 ä 2 gold.;

» 36 Miklavžu, Blažu, Janezu in
Urši Ferlan iz Gorenjevasi
St. 935 pr. 31 gold. 7 kr.,
224 gold. 14 kr., 83 gold. 42 kr.,

75 gold.;
» 37 Matiji Ažbe, Primožu, Janezu

in Katri Kalan in Meti Kokelj,
roj. Tavčar, iz Javorjev St. 936
pr. 50 gold., 525 gold., 600 gold.,
300 gold, ter njih neznanim
pravnim naslednikom.

Toženim postavili so se skrbnikom
na čin:

ad 1,31 Andrej Telban iz Zavoden;
ad 2, 8, 10, 15, 23, 24 Ivan Kajba

iz Skofjeloke; ^ J . _
ad 3, 4, 5, 6, 7, 11, 13, 14, 16,

19, 22 Franc Slibar iz Selc;
ad 9, 27, 29 Jakob Jelovčan iz

| Stareloke;

ad 12, 37 Jožef Mrak iz Vovöe:
ad 17, 20, 21, 26, 35 Andrej

Frelih iz Sorice;
ad 18, 30 Valentin Subic iz Poljan;
ad 25, 28, 32, 33, 34, 36 Andrej

Sraj iz Gorenjevasi in se njim do-
stavili prepisi, oziroma prvopisi tožeb,
vsled katerih ue je narok v skrajäane,
oziroma redne ustne razprave od-
redil na

3. a p r i l a 1 8 9 5
ob 8. uri dopoldne pri tem sodiSči z
navajanjem na § 18. skr. post, in 29,
391 o. s. r.

C. kr. okrajno sodišče Škofjaloka
dne 23. februvarja 1895.

(825) 3—3 Št. de 1895: 514. 513, 387,
384,277, 217 in št. de 1894:
4448, 4632, 4901, 4925,
4938.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Cirknici

naznanja:
I. da je Vincenc de Toni, trgovec

v Begunjah, proti 1.) Antonu Žnidar-
šiču iz Cirknice in 2.) MatevžuŽnidar-
šiču iz Cirknice — nepoznanega bi-
valisča — in njihovim nepoznanirn
dedičem in pravnim nasledmkom pod
praes. 20. februvarja 1895, St. 513 in
514, vložil tožbo zaradi pripoznanja
ugasitve njihove terjatve iz dolžnega
pisma od 14. septembra 1859 od
ä 105 gold, s pripadki vred vsled za-
staranja in privoljenja v izbris zanje
pri zemljišči pod vložno St. 458 kat.

iobč. Cirknica vknjižene zastavne pra-
vice, o kateri ste določeni obravnavi
v skrajsanem postopku na dan

l,0. juni ja 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 8. uri, pred tem sodiščem
v Cirknici.

! Toženim in njihovim pravnim na-
slednikom se je na njihovo nevarnost
in troske gospod Martin Pavlovöiö iz

! Cirknice skrbnikom za ta slučaj ime-
noval, kar se njim zato naznanja,

' da HI izvolijo drugega zastopnika ali
'pa da temu svoje pravne pripomočke
izročo, sicer bi se ž njim razpravljalo
in na tej podlagi po postavi sodilo;

II. da je Matevžu Verbiču iz Cirk-
nice — sedaj neznanega bivalisča —
dne 15. decembra 1894 v Cirknici
st. 53 umrla — ab intestato — mati
Marjeta Verbič, vsled Cesar se mu
naroči kot dediču, da se v prvem letu
od danes naprej pri tem sodisči
oglasi dedičem, sicer bi se zapuščina
z ostalimi dediči in njemu imeno-

; vanem skrbnikom gospodom Martinom
Pavlovčičem v Cirknici razpravljala.

! III. da se je nastopnim osebam
nepoznanega bivališča in njihovim ne-
poznanim pravnim naslednikom — za
slučaj — imenoval oskrbnik za spre-
jem odlokov, in sicer:

1.) Drobniču Tomažu iz Žerovnice i
2.) Drobniču Mihi iz Žerovnice»
3.) Drobniču Janezu iz Žerovnice

za sprejem odloka od 21. novembra
1894, St. 4448: a) Drobnic Jakob v
Zerovnici;

4.) Germeku Lovretu iz Cirknice
za sprejem odloka od 6. decembra
1894, št. 4632: b) Germek Jakob iz
Cirknice;

5.) Gabrovšeku Josipu, učifelju v
Žajsnici, za sprejem odloka od 16ega
decembra 1894, St.. 4770;

6.) Terhlikarju Josipu iz Rakeka;
7) Maurerju Florijanu iz Ljubljane

za sprejem odloka od 6. decembra
1894, fit. 4632;

8.) Novaku Antonu iz Visaje, sodni
okraj Žužemberk;

9.) Papežu Josipu iz Loža St.. 2
za sprejem odloka od 11. januvarja
1895, št. 11;

10.) Petriču Francetu iz Begunj
St. 51 za sprejem odloka od 28. no-
vembra 1894, št, 4537: c) Pavlovöiö
Martin v Cirknici.

C. kr. okrajno sodinče v Cirknici
dne 22. februvarja 1895.

(651) 3—3 Nr. 695.

Belanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgericht? Ober-Laibach

wird bekannt gemacht, dass beim dies-
gerichtlichen Depofitenamte für Helena
6urn (Zhurn) von Laibach «ub Band D,
Fol. 355, das Sparcassabüchel Nr. 42.704
per 236 fl. seit mehr als 30 Jahren
erliegt.

Die Eiqenthumsansprüche auf dieses
Depositum sind

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs
Wochen u n d d r e i T a g e n

geltend zu machen, widrigens letzteres sür
caduc erklärt und der Staatscasse über-
geben werden würde.

K. l. Bezirksa/richt Oberlaibach am
22. Februar 1895.

( 8 7 3 ) 3 ^ - 3 Nr. 2881.

Bekanntmachung.
(Ar . 3 a u s 1895.)

I. Feilbietungen.
1.) Er/cutionssachc Johann Petschauer

von Pöllandl g/gen Agnes Iuran von
Obermitterdoi-f (durch den Cura'or »6
»c'tum Karl Suftcmcic von Rudolfswert)
sicio. 400 fl. e. 8. c, Realität Eint. Nr. 22
der Catastral-Gem. Stalldorf. Schätzwert
1587 fl., kein lun6u^ inxtruelu^ B scheid
vom 18. Februar 1895, Z 2383, Termin
am 16 A p r i l und 16. M a i 1 8 9 5 ;

2.) Executionssachl' Johann Tvoje von
Neuberg Nr. 35 gegen Mathias I u r a n
von Gchag (durch den Curator a6 aelum
Karl Suvancik von Rudolfswert) polo.
50 fl. c, 8 «., Realität Einl. Nr. 92 der
Cat.-Gem. Altlag, Schätzwert 30 fl., lein
sun6u8 lnxtl-uclu^ Bescheid vom 25sten
Februar 1895, Z 2735, Termin am
16. A p r i l und 16. M a i 1 8 9 5 .

Bt>ide Feilbietungen Hiergerichts um
11 Uhr vormittags gegen Erlag eines
10 °/u Vadiums, bei dem zweiten Termine
auch unter dem Schätzwerte. Grundbuchs-
rxtracte, Schätzungsprotokolle und Lici-
tations-Brdmgnisse erliegen hiergericht«
zur Einsicht.

I I . Klagen.
1.) und 2.) dem Johann Matzelle

von Pöllandl; 3.) der Agnes I u r a n von
Obermitterdorf und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wird hiemit erinnert:
Es habe »6 1 und 2 Johann Samida
von Pogorelc (durch Dr. Schegula in
Rudolfswert) polo, gestörten Besitz?« 0.8.0;
26 3 Iosefa I u r a n von Obermitter-
dorf (durch Dr. Slanc) polo. Anerken-
nung des Eigenthumsrechtes an der
Parcelle 99/2 der Cat.-Gem. Stallborf
und Ausstellung der Abtrennungsbewil-
ligung c ». <:. die Klagen hiergerichts
eingebracht, und wurde die Tagsatzung
rücksichtlich der Klage 1 und 2 auf den

2 O . A p r i l 1 8 9 5 ,
vormittags 9 Uhr, an Ort und Stelle
des Streitgegenstandes und rücksichtlich
der Klage 3 auf den

2 8 . M a r z 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts unter Con-
tumazfolgen des 8 29 a. G. O., resp. des
§ 18 des Summarpatentes, angeordnet.

Da diesem Gerichte die Aufenthalts-
orte der Geklagten unbekannt sind, so
hat man zu ihrer Vertretung rücksichtlich
drr Klage 1 und 2 den Herrn Johann
Petschauer von Pöllandl und rücksichtlich
der Klage 3 aber den Karl Supankic
von Rudolfswert als Curator 26 »ctum
bestellt, und werden dessen die Geklagten
mit d>m Anhange d-s 8 391 a. G. O.
verständigt.

I N . Zustellungen.
Nachbenannttu Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wurde Karl Supancic
von Rudolfswcrt als Curator »6 »olum
bestellt und dirfem nachstehende Tabular-
bescheide zugestellt: vom 6. November
1894, Z. 14.637, für Veronika Rom,
geborene Gri l l von Chicago; vom 7ten
Februar 1895, Z. 1859, für Elisabeth
Gros von Untergehag; vom 16. Jänner
1895, Z. 636, sür Johann Pahmger,
Anton Smul und Andreas Pchchauer
von Krapflern.

K. k. städt.-del. Bezirksgericht Rudolis-
wert am 2. März 1895.


